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VERHALTENSREGELN BEI 
EINEM EREIGNIS

� Brandruine im Oberdorf, 
Brand vom 04. September 1979

� Hochwasser vom 15. Oktober 2000, 
Einsatz der Feuerwehr
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Hören Sie Radio und folgen Sie den 
Anweisungen

HÖREN

Abstellen von Strom, Gas- und Wasserleitungen

Vorkehrungen für das Abdichten von Türen und
Fenster treffen

Bleiben Sie nicht im Auto

Wenn die Evakuation angeordnet wurde :

- Nehmen Sie die persönlichen Sachen mit :
- Identitätskarte
- Medikamente, Babysachen, … 
- Nicht ohne Erlaubnis zurückkehren

- Den Strom nicht ohne Erlaubnis einschalten

Helfen Sie Familien, Nachbarn in Not

Halten Sie sich an die Evakuationsanweisungen

Hochwasser

HANDELN

EVAKUATION
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Feuer
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FEUERWEHR ALARMIEREN  TEL 118

PERSONEN RETTEN

Tel 118 - wer ruft an 
- wo brennt es? 
- was brennt - Verletzte?

Lift nicht benützen!

3 SCHLIESSEN SIE DIE FENSTER UND TÜREN

Ruhe bewahren!

4 BRAND BEKÄMPFEN

Mit Decken, Wassereimern
oder Löschmittel

TEL 118

Es brennt, was tun?

Ruhe bewahren und handeln



Verhalten in Falle eines Erdbeben :

Erdbeben

Sie sind im Gebäude

Sie sind auf der Strasse

Sie sind im Auto

Nicht versuchen, hinaus zu gehen

Schnell Platz an einem sicheren Ort
Suchen (z.B. Türrahmen, stabiler Tisch, 
Bett, …

Entfernen Sie sich von Fenstern
(Glassplitter)

Kein Feuer machen

Im Freien von Aussenwänden fernhalten –
herunterfallende Teile

Gehen Sie in die Mitte der Strasse 
oder auf offene Flächen, offene Parkplätze

Halten Sie sich nicht unter Stromleitungen, 
Brücken, Gebäuden und hohen Bäumen auf

Halten Sie Ihr Auto dort an, wo nichts
auf das Auto fallen kann.

Stellen Sie den Motor ab und verlassen
Sie das Auto erst, wenn das Erdbeben
vorbei ist.
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Bleiben Sie im Gebäude
IM GEBÄUDE

DANACH
Hören Sie Radio

Ruhe bewahren und die Anweisungen
befolgen

Suchen Sie das Gebäude / Umgebung auf
Feuerherde ab

DRAUSSEN

Begeben Sie sich unter ein solides Möbel
oder einen Türrahmen

Nicht unter grossflächigen Decken aufhalten, 
wie Bibliotheken, Turnhallen usw.

Schliessen Sie wenn möglich die 
Gas-, Strom- und Wasserleitungen

Benützen Sie weder den Lift noch
Treppenhaus

Halten Sie Abstand zu Gebäuden, Brücken, 
Stromleitungen, grossen Bäumen

Kontrollieren Sie die Gas-, Strom- und
Wasserleitung

Bereiten Sie eine eventuelle Evakuation vor

Erdbeben



Alarmierungszeichen

Mit einem regelmässig auf- und absteigenden Ton wird der Allge-
meine Alarm ausgelöst. Das Zeichen dauert eine Minute und wird 
nach zwei Minuten Unterbrechung wiederholt. 
Ausgelöst wird der Allgemeine Alarm, wenn eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. 
Unbedingt das Radio einschalten.

Der Wasseralarm besteht aus zwölf tiefen Dauertönen von je 20 
Sekunden Dauer in Abständen von je zehn Sekunden.

Er wird in jedem Falle erst ausgelöst, wenn 
zuvor bereits der Allgemeine Alarm ertönt ist.



Sirenentest: Erster Mittwoch im Februar

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar findet in der Schweiz 
der jährliche Sirenentest statt. Dabei wird die Funktionsbereitschaft der 
Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" sowie jener des "Wasseralarms" 
getestet. 
Mittels Radio-,  TV-Spots und Medienmitteilungen wird die Bevölkerung
vorgängig auf den Sirenentest aufmerksam gemacht. Es sind keine
Verhaltens- und Schutz-massnahmen zu ergreifen. 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die mit der Sirenenkontrolle
verbundenen Unannehmlichkeiten gebeten.

Wasseralarm (Staudammbruch)

Wird ein Wasseralarm ausgelöst, ist die Bevölkerung aufgefordert, sich
an die Anweisungen der Gemeinde zu halten.

Information via Radio, im Telefonbuch und auf Teletext

Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten
Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine Gefährdung der 
Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, 
Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 
Der "Wasseralarm" ertönt immer erst nach dem Zeichen "Allgemeiner
Alarm" und bedeutet, dass man das gefährdete Gebiet sofort verlassen
soll. 
Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden sich auf den hintersten
Seiten jedes Telefonbuches im Merkblatt "Alarmierung der Bevölkerung" 
sowie - für den Wasseralarm - auf den örtlichen Merkblättern. Die 
Angaben können auch auf Teletext, Seite 662, nachgelesen werden

Alarmsysteme



Persönliche Materialliste bei einer Evakuation :

Gute Schuhe Bargeld Getränke, 
Notproviant

Ersatzwäsche, 
warme Kleidung

Taschenlampe mit 
Ersatzbatterien

Decke / Schlafsack

Toilettenartikel Wichtige
Medikamente

Ausweise

Nicht vergessen!
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